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Seit 1988 ist der Stadtjugendring Leinfelden-Echterdingen (SJR LE) Kern des lebendigen und starken
Netzwerks für die Kinder- und Jugendarbeit in Leinfelden-Echterdingen. 
Vereine, Jugendeinrichtungen und die Stadtverwaltung gründeten den Stadtjugendring als
unabhängigen Verein, der eine Vielzahl an Aufgaben und Verantwortungsbereiche innerhalb der Stadt
übernimmt. 

Unsere Arbeit hat das Ziel, die Lebenssituation und Partizipation von Kindern und Jugendlichen in der
Stadt zu stärken. Durch eine bedarfsorientierte und vernetzte Kinder- und Jugendförderung möchten
wir ein vielfältiges Angebot schaffen, welches auf die individuellen Interessen, Bedürfnisse und
Potenziale der jungen Menschen eingeht. 

Wir fördern damit aktiv die Kinder- und Jugendarbeit in Leinfelden-Echterdingen, koordinieren die
Ferienprogramme in der Stadt, organisieren eigene Programme und Veranstaltungen, bieten Bildungs-
und Betreuungsangebote innerhalb des Themenfeldes von Jugendarbeit und Schule an, betreuen
Weiterbildungs- und Qualifikationsmaßnahmen und bieten Service und Beratung an.  

In diesem Jahresbericht informieren wir euch zu unserer aktuellen Arbeit. Neben unserem neuen
Mandat als Kommunales Jugendreferat, den Wechsel in unserer Geschäftsführung sowie einer neuen
Fachberatung können wir viel Neues aus unseren vielfältigen Fachbereichen berichten. 

Immer was los!

Warten auf “Kid City”!



Wir setzen uns für eine Stadt ein, in der jeder
junge Mensch gehört wird und sich 

frei als Persönlichkeit entfalten kann.

Kommunales
Jugendreferat

Fachberatung
Inklusion

Wechsel 
in der

Geschäfts-
führung

Neue Räume 
Forum

Stetten

Highlights 



Unter einem Dach!

Wir sind als Träger der Freien Jugendhilfe und der außerschulischen Jugendbildung anerkannt und
sowohl in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit als auch in der Jugendsozialarbeit aktiv. 

Das Jugendhaus Forum Stetten bietet einen offenen Treffpunkt für Kinder und Jugendliche, während
das Jugendbüro GO!ES in Echterdingen junge Menschen im Übergang zwischen Schule, Ausbildung
und Beruf unterstützt. Damit sind wir unter anderem am Ausbildungs- und Arbeitsmarkt orientiert
und in diesem Bereich zertifiziert.

Seit Januar 2024 haben wir gemeinsam mit der Stadtverwaltung das Mandat des Kommunalen
Jugendreferates übernommen und seit Mai 2024 - gemeinsam mit drei anderen Standorten im
Landkreis Esslingen - die Fachberatung Inklusive Ferienangebote mit in unser Portfolio
aufgenommen. 

51 Vereine aus den vielfältigsten Bereichen des Vereinslebens in Leinfelden-Echterdingen zählen im
Jahr 2024 zu unseren Mitgliedern. Unser Engagement für das Ehrenamt ist für uns als Jugendring
einer der wichtigsten Kernpunkte unserer Arbeit.
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und Jugendarbeit

Jugendberufshilfe &
Jugendsozialarbeit
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Fachberatung
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Projekte



In unserem Team arbeiten 15 Personen an der aktiven Gestaltung der Kinder- und Jugendarbeit im
Stadtjugendring. Dazu zählen acht pädagogische Fachkräfte, zwei Mitarbeiterinnen in der Verwaltung,
eine duale Studierende, drei Bundesfreiwilligendienstleistende und eine Geschäftsführung.

Im Juli 2024 ging diese von Frank Stüber 
auf Sandra Fromme über. Nach einer einmonatigen
gemeinsamen Arbeits- und Einarbeitungsphase
verabschiedete sich Frank Stüber nach 29
Dienstjahren für den SJR in die Altersteilzeit. 
Wir danken ihm von Herzen für seinen jahrelangen
und unermüdlichen Einsatz für die Belange der
Kinder und Jugendlichen in der Stadt. 

Der Vorstand des SJR setzt sich aus fünf engagierten Mitgliedern zusammen, die sich aktiv für die
Belange der Kinder- und Jugendarbeit einsetzen.

Matthias Moltenbrey (1. Vorsitzender)
Kai Reschka (2. Vorsitzender)
Corinna Reschka (Beisitzerin)
Tamara Galvez-Ruiz (Beisitzerin)
Lisa Reitmayer (Beisitzerin)

Sandra Fromme und Frank Stüber



Geschäftsführung 
Sandra Fromme

Verwaltung und Ferienprogramme
Petra Höpfner & Sybille Ebert

Pädagogische Mitarbeiter:innen
Kerstin Schwarzkopf, Stephanie Mitschele, 
Saskia Muddemann & Siegfried Etzel 

Jugendbüro GO! ES 
Nadine Zenzinger & Lena Alasadi

Fachberatung Inklusive Ferienprogramme 
Lena Alasadi

Mittagspause Ludwig-Uhland Schule
Peggy Petersen & Uwe Kirschner

Kommunales Jugendreferat
Sandra Fromme & Saskia Muddemann

Duale Studierende
Susanne Bethancourt Paez

Bundesfreiwilligendienstleistende
Jülide Akbulut, Patrick Sorg & Mesut Demir



Die Konzeption des Kommunalen Jugendreferats in Leinfelden-Echterdingen hat zum Ziel, die
Lebenssituation und Partizipation von Kindern und Jugendlichen in der Stadt zu fördern. 
Es soll eine bedarfsorientierte und vernetzte Kinder- und Jugendförderung mit einem vielfältigen
Angebot geschaffen werden, das die individuellen Interessen, Bedürfnisse und Potenziale der jungen
Menschen berücksichtigt.

Seit Januar 2024 haben der Stadtjugendring und die Stadtverwaltung (Amt für Schulen, Jugend und
Vereine / Abteilungsleitung Sport- und Vereine) diese Aufgaben übernommen. 

Die Verteilung sieht vor, dass der SJR in den Bereichen pädagogische und fachliche Beratung,
Qualitätsmanagement sowie in der Vernetzung der Träger der Offenen Kinder- und Jugendarbeit, 
der Fachkräfte sowie der Vereine und Verbände tätig ist. Verantwortlich hierfür ist die
Geschäftsführung des SJR. Seit Oktober 2024 wurde dem SJR eine zusätzliche 50%-Stelle zur
Unterstützung dieser Aufgaben im Stellenplan zugewiesen. Die Stadt Leinfelden-Echterdingen
übernimmt administrative Aufgaben in der Kinder- und Jugendförderung sowie die Betreuung des
Jugendgemeinderats.

Mit dem Wechsel der Geschäftsführung des SJR wurde in 2024 die Zusammenarbeit intensiv
ausgearbeitet. Dabei lag der Fokus auf der Überprüfung der Gremien und Vernetzungsplattformen
sowie auf der Erstellung eines Jugendbeteiligungskonzeptes für die Stadt.

Abklatschen bei “Kid City”



Das Jugendbüro GO!ES befindet sich in Echterdingen in den Räumen unserer Geschäftsstelle. 
Im Rahmen der Jugendsozialarbeit nach §16h SGB II unterstützen die Mitarbeiterinnen hier schwer
erreichbare junge Menschen durch niederschwellige Beratungs- und Unterstützungsleistungen. 

Zuständig ist das Jugendbüro für junge Menschen aus Leinfelden-Echterdingen sowie aus Filderstadt. 
Insgesamt wurden im Jahr 2024 etwa 60 junge Menschen im Jugendbüro in knapp 300 Terminen
beraten.

Inhalte der Beratungsgespräche sind die Unterstützung bei Orientierungslosigkeit, Zukunftsängsten,
der Findung einer beruflichen Perspektive sowie bei der Ausbildungsplatz- und Jobsuche. 

Weitere Themen umfassen das Schreiben von Bewerbungen, psychische Belastungen (Stress,
familiäre Konflikte, Rassismus, traumatische Erfahrungen im Kontext von Flucht), Schwierigkeiten in
der Ausbildung, das Ausfüllen von Anträgen, Wohnungslosigkeit, Schulden sowie die Aufklärung über
Hilfsangebote und die Weitervermittlung an entsprechende Fachdienste. 
Zudem wird die Kontaktaufnahme zu Ämtern und Behörden unterstützt.

Offene
Sprechstunde
Mittwochs 

15 bis 17.30 Uhr 
(ohne Termin)

Individuelle
Beratungstermine
nach Absprache 



Der Jugendtreff Forum Stetten ist der zentrale Treffpunkt für junge Menschen aus Stetten und
Umgebung. Im offenen Betrieb kommen Jugendliche aus verschiedenen Schulen, Stadtteilen und
Lebenswelten zusammen. Ob beim Kickern, Chillen, Quatschen oder einfach beim gemeinsamen
Abhängen – hier findet jede:r einen Platz.

Im Herbst 2024 mussten aufgrund eines Schimmelbefalls die alten Räume des Jugendtreffs
geschlossen werden. In kurzer Zeit ist es gemeinsam mit der Stadtverwaltung Leinfelden-
Echterdingen und vielen weiteren Akteur:innen gelungen, die ehemaligen Räume der Stettener
Feuerwehr als neue Interimsunterkunft herzurichten. Im Januar 2025 konnten diese eröffnet werden.

Zuvor wurden die Räume in einem eigenen Partizipationsprozess mit den Jugendlichen gestaltet. 

Partizipationsprozess im Forum



Viele jüngere und neue Besucher:innen, darunter auch Schüler:innen der SBBZ Lindachschule in
Stetten, kommen in den Jugendtreff. Sie treffen dort auf ältere Jugendliche, die eine über Jahre
gewachsene „Kultur“ im Forum etabliert haben. Auch neue Jugendliche finden hier ihren Platz.

Verschiedenen Besucher:innengruppen bringen unterschiedliche Bedürfnisse und Dynamiken mit
sich. Diese Vielfalt und Heterogenität im offenen Bereich macht es notwendig, dass die
Öffnungszeiten von zwei Hauptamtlichen besetzt sind. Hinzu kommen eine duale Studierende in den
Praxisphasen sowie in der Regel zwei bis drei Bundesfreiwilligendienstleistende. 

Durch die neue Raumsituation überarbeitet das Team gerade die Gesamtkonzeption, einschließlich
eines neuen pädagogischen Konzeptes. 
 

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von jeweils 15 bis 20 Uhr

Besucher:innen
Wöchentlich ca. 40-60 Jugendliche (Schwerpunkt 11–16 Jahre)
Ca. 20-30 Besucher:innen an einem Tag im offenen Bereich
Anteil der Besucher:innen mit Migrationsgeschichte: ca. 80%
Anteil von als Mädchen gelesenen Personen: ca. 40%

Das Forum organisiert auch eigene Ferienprogramme
Jugendprojekt StyLE in den Sommerferien gemeinsam mit dem Jugendkulturzentrum AREAL
und dem Jugendcafé DOMINO Echterdingen
Ein eigenes Herbstferienprogramm mit einer Erlebniswoche
Osterferienprogramm gemeinsam mit dem Jugendcafé DOMINO



Mit unseren Mittagspausenprojekten und Ergänzenden Angeboten sind wir an allen weiterführenden
Schulen in der Stadt aktiv und möchten damit die Offene Kinder- und Jugendarbeit für die
Schüler:innen auch innerhalb der Schule erlebbar machen. Hier kann mitgestaltet und mitbestimmt
werden, die Interessen der Teilnehmenden stehen im Vordergrund und verschiedene Altersstufen
können sich begegnen. 

LUS

Mo-Do

IKG
Mittagspause
& Ergänzende
Angebote

Kreative
Pause
Mo-Mi

PMHG
Schüleroase
Mo,Di 
& Do

IKR
Abrechnung Betreuung
Jugendbegleiter:innen

Hausaufgaben

SBBZ
Ergänzendes
Angebot im

Forum
Do



Mittagspausen und Ergänzende Angebote
In der Ludwig-Uhland-Werkrealschule (LUS) koordinieren wir das Mittagspausenprogramm (Mo - Do)
sowie die Ergänzenden Angebote von mittlerweile drei Jugendhäusern (Forum Stetten, Jugendhaus
AREAL, Jugendcafé DOMINO Echterdingen), der Musikschule, der Jugendfarm Echterdingen und dem
AKI Musberg (Montagnachmittag). Bei der Arbeit legen wir großen Wert auf die enge Verzahnung mit
den Angeboten der OKJA (Offene Kinder- und Jugendarbeit) und der Schulsozialarbeit.

Am Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) Lindachschule bieten wir in
Kooperation mit dem Jugendtreff Forum Stetten immer donnerstags ein Ergänzendes Angebot an. 
 
Auch an den beiden Gymnasien sind wir mit Mittagspausen programmen vertreten. Die „Schüleroase“
am Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium (PMHG) und die „Kreative Pause“ am Immanuel-Kant-
Gymnasium (IKG) werden unterstützt durch Jugendbegleiter:innen ab 15 Jahren, die durch unsere
hauptamtlichen Mitarbeiter:innen angeleitet und begleitet werden.

Jugendbegleiter:innen

Ehrenamtliches Engagement ist zentral für das Gelingen einer Gesellschaft. Unser Anliegen ist die
Gewinnung von jungen Menschen für die frühe Arbeit als Jugendbegleiter:innen in der Kinder- und
Jugendarbeit, die wir in einem eigenen Programm ausbilden. Das geschieht in Kooperation mit den
Schulen und wird mit dem Jugendbegleiter:innenprogramm des Landes Baden-Württemberg
gefördert. Auch im Oktober 2024 konnte die Jugendbegleiter:innenschulung mit 40
Unterrichtseinheiten stattfinden, in der dieses Jahr 30 Jugendliche von uns ausgebildet und am Ende
mit einem Zertifikat ausgezeichnet wurden. 

Warm up bei der Jugendbegleiter:innenschulung



Der Stadtjugendring, unsere Mitgliedsorganisationen und andere Institutionen bieten ein
umfangreiches Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche in der Stadt an. 

Jedes Jahr koordinieren wir über hundert Veranstaltungen und Aktionen, bewerben das Programm,
wickeln die Anmeldungen und Teilnehmer:innenbeiträge über unsere eigene
Webseite www.ferien-le.de  ab und sind Ansprechpartner für alle Anliegen und Fragen von Eltern und
den Anbietern. Auch bieten wir mit unserer Kinderspielstadt “Kid City” und Tagesangeboten eigene
Ferienprogramme an.

Die Veranstaltenden stellen ihre Angebote selbstständig auf dem Online-Portal ein. 
Die Wochenprogramme für die Sommerferien werden jährlich im Januar veröffentlicht und das
Programm mit den Tagesveranstaltungen folgt im Mai.
 

Viele Vereine nutzen die Ferienangebote auch als Werbung für ihre Vereinsarbeit. Hier können Kinder
und Jugendliche, die nicht an Vereinsangeboten teilnehmen, in die Angebote hineinschnuppern und
bei Interesse nach den Ferien einsteigen. Auch interessierte Eltern bekommen einen unverbindlichen
Einblick in die Jugendarbeit der Vereine.

Unsere Kinderflohmärkte haben eine lange Tradition in der Stadt. Hier bieten wir Kindern die
Gelegenheit, ihre Spielsachen und Bücher zu verkaufen. Sie finden jedes Jahr zum
Sommerferienbeginn unter freiem Himmel auf dem Goldäckerparkplatz und im Herbst in der Halle im
Walter-Schweizer-Kulturforum statt.

Sommerflohmarkt auf dem Goldäckerparkplatz



Seit 1996 veranstaltet der Stadtjugendring in den Sommerferien die Kinderspielstadt “Kid City”, ein
Ganztagesangebot für 200 Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren.
Gemeinsam mit ca. 40 ehrenamtlichen Betreuer:innen erleben die Kinder die Stadt durch
verschiedene „Jobs“. Damit soll auf spielerische Art und Weise bei den teilnehmenden Kindern die
Selbstständigkeit, Eigenverantwortung und das Verständnis für demokratische Prozesse gefördert
werden. 

Viele Betreuer:innen und Kinder sind über Jahre dabei und tragen zum besonderen Charme des
Projekts bei.

Das Betreuer:innen-Team von Kid City 2024  /  Motto: “Dschungelfieber”



Die Fachberatung inklusive Ferienangebote ist Anlaufstelle für Fragen rund um die Teilnahme an
Ferienprogrammen für Kinder und Jugendliche mit Behinderung. Zielsetzung ist alle Beteiligten für
eine inklusive Ausgestaltung der Ferienangebote zu sensibilisieren und einen Rahmen für mehr
Inklusion in Ferienangeboten zu schaffen. 

Die Aufgaben umfassen die Bereitstellung relevanter Informationen für Eltern, die Beratung zur
inklusiven Ausgestaltung von Ferienangeboten für Veranstaltende, Vernetzung von lokalen
Kooperationspartner:innen, Sensibilisierung und Information zum Thema Inklusion und
Unterstützung beim Aufbau von Assistenzpools.

Die Einzugsgebiete der Fachberatung sind Leinfelden-Echterdingen, Filderstadt, Ostfildern und
Neuhausen.

Seit Mai 2024 hat der Stadtjugendring dieses Angebot in seinem Portfolio. 
Insgesamt gibt es im Landkreis Esslingen vier Standorte: Leinfelden-Echterdingen, Nürtingen,
Esslingen und Kirchheim u. Teck.



„Club Musical“ - unter diesem Titel führt der Stadtjugendring gemeinsam mit dem
Jugendkulturzentrum AREAL jedes Jahr Jugendliche aller Schularten zusammen. 
Mit Coaches entwickeln sie ein Musical zu einem von ihnen selbst ausgewählten Thema.

Texte, Musik, Choreografien und Bühnenbild entstehen in einem gemeinsamen Prozess. Im Jahr
2024 konnten aufgrund von fehlenden Raumkapazitäten keine Proben und damit auch keine
Aufführung stattfinden. 

Nach der Eröffnung des Jugendhaus AREAL im Herbst 2024 und den neuen Räumlichkeiten im
Forum Stetten, stehen nun wieder Orte zur Verfügung, an denen die Proben und die
Gruppenaktivitäten stattfinden können. Ende des Jahres konnten bereits die ersten Treffen und
Vorbereitungen für die Aufführung im März 2025 starten. 

“Club Musical” wird bis zum Jahr 2025 durch die Aktion Mensch finanziert und durch die Stadt
Leinfelden-Echterdingen unterstützt.



POL I T I K  I S T  GERADE  

TURBOTURBO I M

GESPRÄCH !

Anlässlich der Kommunal- und Europawahlen 2024 haben die offenen Jugendeinrichtungen
(Stadtjugendring Leinfelden-Echterdingen, Forum Stetten, Jugendcafé DOMINO und das
Jugendkulturzentrum AREAL) die Umfrage „Was ist dir politisch wichtig?“ ins Leben gerufen. 
Ziel war es, die Lebensrealität, Wünsche und Bedürfnisse der Jugendlichen besser zu verstehen.
Darüber hinaus verfolgte die Umfrage die Vision, das politische Engagement junger Menschen zu
stärken und sie als wichtige Zielgruppe für die kommunale Politik sichtbarer zu machen. Sie fand im
Zeitraum von April bis September 2024 statt und wurde an den weiterführenden Schulen sowie in
den Jugendhäusern angeboten. Insgesamt nahmen 207 Jugendliche im Alter von 14 bis 21 Jahren teil.
Die zentralen Themen, die die teilnehmenden jungen Menschen besonders beschäftigen, lassen sich
in die Kategorien demokratische Werte, Infrastruktur, Beteiligung und Partizipation, Wirtschaft und
soziale Absicherung, Umweltschutz und Nachhaltigkeit sowie Kultur und Vielfalt einordnen.

Die ausführliche Auswertung der Ergebnisse werden ab Juni 2025 auf unserer Webseite 
www.sjr-le.de veröffentlicht. 
  

 
Junge Menschen wollen sich einmischen und sie haben ein Recht darauf. Gerade Kommunen haben als
unmittelbares Lebensumfeld von Jugendlichen eine besondere Verantwortung Beteiligungsprozesse
anzubieten, um demokratische Strukturen direkt erlebbar zu machen. 
 
Was ist dir politisch wichtig?

, Demokratiebus
Unter dem Motto “Du bist Demokratie” machte
der Demokratiebus des Kreisjugendrings (KJR)
Anfang Juni 2024 auch Halt an einigen
weiterführenden Schulen in Leinfelden-
Echterdingen. 
Durch gezielte Informationen zu den
Kommunal- und Europawahlen sollte das
Demokratiebewusstsein der Schüler:innen
gestärkt werden. Wir haben hier als
Kooperationspartner unterstützt. 
  

Demokratiebus am PMHG



WirWir  
WollenWollen

RedenReden

„Wir wollen reden!“ stellt in fünf Veranstaltungen den direkten Kontakt zwischen Jugendlichen aus
allen vier Stadtteilen von Leinfelden-Echterdingen (Leinfelden, Echterdingen, Musberg und Stetten)
und dem Oberbürgermeister Otto Ruppaner her. 
Die Jugendlichen laden den Oberbürgermeister zu sich ein, gestalten als Gastgebende ein Programm
und kommen darüber ins direkte Gespräch zu ihren Ideen, Wünschen und ihrem Leben in der Stadt
und in den Bezirken. 
In 2024 wurde das neue Beteiligungsprojekt des SJR gemeinsam mit der Stadtverwaltung geplant.
Am 17. Januar 2025 startete das Projekt mit der ersten Veranstaltung im Forum Stetten. 
 

Veranstalter sind die Jugendhäuser Forum Stetten, Jugendkulturzentrum AREAL, Jugendcafé
DOMINO, AKI Musberg und die Jugendfarm Echterdingen in Kooperation mit den Schulen, der
Schulsozialarbeit, dem Jugendgemeinderat und den Kirchen. Koordinator sind wir vom
Stadtjugendring in unserer Funktion als Kommunales Jugendreferat. 

Die Themen, die in diesem Format gesammelt werden, sollen im Anschluss veröffentlicht und
vorgestellt werden. Drei Projekte werden auf ihre zeitnahe Umsetzung von der Stadtverwaltung
überprüft und die Jugendlichen sollen weiter transparent über die weiteren Abläufe informiert werden,
in Projekt- und Gestaltungsgruppen hinzugezogen und im besten Fall die Umsetzung und Gestaltung
mit noch mehr Verantwortung übertragen bekommen.

 

Gehört werden. Verstehen. Mitgestalten.Gehört werden. Verstehen. Mitgestalten.

Wir wollen reden!

Konzept zur Jugendbeteiligung

Im Jahr 2024 haben wir im Zuge der Einführung des
Kommunalen Jugendreferates ein eigenes Konzept zur
Jugendbeteiligung für Leinfelden-Echterdingen
entwickelt. Es soll Partizipation niederschwellig, nah an
den jungen Menschen und nachhaltig in den Strukturen
der Stadt implementieren. Es zeigt die Ziele und Formen
von Beteiligung und stellt eigene Projektideen vor.
Eines davon ist “Wir wollen reden!”.  
Das Konzept findet sich unter www.sjr-le.de.  

OB Otto Ruppaner im Forum Stetten



Das sind unsere Mitgliedsorganisationen, Jugendverbände und Vereine, die gemeinsam die Kinder-
und Jugendarbeit in Leinfelden-Echterdingen stärken. Wir unterstützen sie dabei und fördern den
Austausch sowie die Zusammenarbeit.

Aktivspielplatz Musberg (AKI)
Arbeit und Integration
Arbeiterwohlfahrt (AWO)
Arche Nora e.V.
AREAL (Jugendzentrum)
Bürgergemeinschaft Oberaichen
CVJM Echterdingen
Deutscher Pfadfinder Bund e.V.
DLRG Jugend OG Filder
Eritreische Gemeinde L-E
Evangelisches Jugendwerk
Evangelisch-methodistische Kirche
FED e.V.
Frauen helfen Frauen Filder e.V.
Freie aktive Schule auf den Fildern
e.V.
Freunde des IKG e.V.
GFTB Die Filderer e.V.
Griechischer Elternverein
Jugendfarm Echterdingen e.V.
Jugendfeuerwehr
Jugendrotkreuz
Junge Union
Juso AG
Katholische Jugend Leinfelden-
Musberg (KJL)
Katholische Junge Gemeinde (KJG)
KSV Musberg
Musikverein Echterdingen
Musikverein Musberg
Musikverein Stadtkapelle Leinfelden
e.V.
Musikverein Stetten/Filder e.V.

Projekt Lernpartner der
Bürgerstiftung LE
Rockmusikerinitiative L-E (RILE)
Schützengilde Musberg 1970 e.V.
Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Echterdingen
Siebenmühlental-Hexen Musberg
e.V. 
Singen bewegt. e.V.
Skiclub Leinfelden-Echterdingen
e.V.
SMV Immanuel-Kant-Gymnasium
SMV Immanuel-Kant-Realschule
SMV Philipp-Matthäus-Hahn-
Gymnasium
Spielmannszug Leinfelden-
Echterdingen
Spvgg Stetten/Filder 1900 e.V.
Tageselternverein e.V.
Theater unter den Kuppeln
TSV Leinfelden 1900
TSV Musberg
TV Echterdingen 1892 e.V.
Türkischer Elternbeirat
Verband Christlicher
Pfadfinder/innen (VCP)
Verein der Hundefreunde (VDH)
Echterdingen
Verein für Kultur, Bildung +
Integration



Für unsere Mitglieder aber auch für alle anderen Institutionen, die mit Kindern und Jugendlichen
arbeiten, bieten wir unsere Unterstützung, Beratung und Service an.

Wir informieren über Fortbildungen, Zuschussprogramme und alle Fragen der Kinder- und
Jugendarbeit. Kinder, Jugendliche und Eltern erhalten bei uns auch Informationen zu Freizeit- und
Beteiligungsmöglichkeiten.

In unserer Druckerei können Vereine, Jugendorganisationen und Schulen günstig Drucken und
Kopieren. Die Druckerei wird zur Selbstbenutzung angeboten. Wir beraten und helfen gerne!

Jugendliche und junge Erwachsene können sich bei uns über den Qualipass und die Juleica
informieren. Wir sind für beides Ausgabestelle.

In unserem eigenen Verleih finden sich Fahrzeuge, Zeltmaterial, technische Geräte, Spielmaterial und
einiges mehr.  Die Verleihliste findet sich auf unserer Webseite www.sjr-le.de.

Wasser-Action bei “Kid City”!



Gremien

Mitgliederversammlung

Hauptamtlichenkonferenz

Im Jahr 2024 haben wir 51 Mitgliedsvereine, die die ganze Vielfalt des Ehrenamts in der Stadt
abbilden. Zweimal im Jahr finden die Mitgliederversammlungen statt (April & Oktober).
Im April wurde unser Vorstand wiedergewählt und auch die Mitglieder des Verwaltungsrat.
Auch das Schwerpunktthema "TikTok, Roblox und Co.? - Jugendliche Mediennutzung heute und
morgen" mit dem Referenten Falk Ebert wurde als Wissensimpuls in dieser Frühjahrssitzung
angeboten.  Im Herbst wurde der Vorstand von der Mitgliederversammlung für das Haushaltsjahr
2023 entlastet. 

Die Hauptamtlichenkonferenz, die zweimal jährlich alle hauptamtlichen Akteur:innen der Kinder- und
Jugendarbeit innerhalb der Stadt zu einem Austausch über aktuelle Themen einlädt, wurde in der
Sitzung im Oktober 2024 hinsichtlich ihrer Zielsetzungen und der Ausgestaltung der Treffen näher
betrachtet. 

Austausch und Vernetzung sind zentrale Anliegen dieses Gremiums. So soll allen, die mit Kindern und
Jugendlichen in der Stadt arbeiten, ein regelmäßiger Austausch zu relevanten Themen ermöglicht
werden, um Kontakte zu knüpfen und sich miteinander zu vernetzen.

Dazu wurden in 2024 zwei digitale Pinnwände (Padlets) eingeführt. Hier finden sich zum einen alle
Institutionen mit ihren jeweiligen Tätigkeitsbereichen und Ansprechpersonen. Zum anderen können
Termine, Veranstaltungen und Infos von allen Institutionen veröffentlicht werden. 

Ein neuer Name für das Gremium befand sich 2024 noch in der Findungsphase und er wurde Anfang
2025 gefunden: “Netzwerk Kinder- und Jugendarbeit LE”.

Netzwerk
&



OKJA und Kommunales Jugendreferat
Ebenfalls in regelmäßiger (vierteljährlicher) Abfolge finden die Treffen der fünf Einrichtungen der
Offenen Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) statt. Diese sind das Forum Stetten, das Jugendcafé
DOMINO, die Jugendfarm Echterdingen, das Jugendkulturzentrum AREAL sowie der AKI in Musberg.
Hier werden aktuelle Themen der Einrichtungen besprochen, Bedarfe innerhalb der Stadt
thematisiert und Absprachen hinsichtlich deren Abdeckung sowie einer engeren Vernetzung in
gemeinsamen Projekten getroffen.

Im Bereich Qualitätsmanagement wurde das Modul 1 des Qualitätsrahmens des Landkreises
Esslingen in den einzelnen Einrichtungen umgesetzt. Ein kontinuierlicher Austausch zu den
Fragebögen und der bevorstehenden Auswertung im Modul 2 fanden statt.

Die Geschäftsführung des Stadtjugendrings sowie die Stadtverwaltung (Abteilungsleitung Sport und
Vereine) treffen sich regelmäßig zu Austauschtreffen.

Verwaltungsrat
Der Verwaltungsrat des Stadtjugendrings ist neben den Mitgliederversammlungen das höchste
Beschlussorgan. Er tagte im Jahr 2024 einmal. Stimmberechtigt sind unser Vorstand, jeweils eine
Vertretung der Stadtverwaltung, der OKJA (Offene Kinder- und Jugendarbeit), der konfessionellen
Jugendarbeit, der Sportvereine, der Musikvereine und drei weitere Mitgliedsvereine. Mit beratender
Stimme gehören die Kinder- und Jugendbeauftragten der Fraktionen des Gemeinderats an. 
Dem Verwaltungsrat obliegt die Beschlussfassung über den Jahresabschluss und den Haushaltsplan.
Im Jahr 2024 war er ebenfalls an der Neubesetzung der Stelle der Geschäftsführung beteiligt. 

AK Gendersensibilität
Der in 2024 gegründete Arbeitskreis (AK) setzt sich mit Fragen und Herausforderungen
gendersensibler Pädagogik in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit auseinander. Ziel ist es,
Fachkräfte bei der Reflexion und Weiterentwicklung ihrer Praxis zu unterstützen, um einen
diskriminierungssensiblen und empowernden Umgang mit Geschlechtervielfalt zu fördern. Im
Mittelpunkt stehen der fachliche Austausch, die Entwicklung konkreter Handlungsmöglichkeiten
sowie die Sensibilisierung für geschlechterspezifische Lebensrealitäten von Kindern und
Jugendlichen. Im November veranstaltete der AK für alle interessierten Fachkräfte einen kostenlosen
Online-Workshop zu diesem Thema mit der Referentin Dr. Ulrike Becker.

Gremien &
Netzwerk



Hier findet ihr uns!

Stadtjugendring Leinfelden-Echterdingen e.V.
Schimmelwiesenstraße 18
70771 Leinfelden-Echterdingen

Telefon: 0711 16083 0
Mail: info@sjr-le.de
Webseite: www.sjr-le.de & www.ferien-le.de

Und so sind wir für euch da!

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 9:00 bis 12:00

Montag: 14:00 – 17:00
Mittwoch: 14:00 – 18:00
Freitag: 14:00 – 17:00

Instagram

@stadtjugendring.le
@jugendbuero.echterdingen
@forum.stetten
@inklusive.ferienangebote
@wirwollenreden



Danke!

Wir bedanken uns herzlich bei allen Förder:innen, die unsere Arbeit im vergangenen Jahr unterstützt
haben - ob durch finanzielle Mittel, materielle Beiträge oder ehrenamtliches Engagement. 
Eure Unterstützung war und ist der wesentliche Baustein dafür, dass wir unsere Arbeit für die Kinder
und Jugendlichen in der Stadt Leinfelden-Echterdingen erfolgreich umsetzen können. 

Ein besonderes Danke geht an die Stadt Leinfelden-Echterdingen, den Landkreis Esslingen, den
Kreisjugendring Esslingen, die Aktion Mensch, den Jugendgemeinderat sowie die Bürgerstiftung LE. 


